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es nicht alle haben aber auch dieſe ſollten ſich wenigſtens nach Möglich
keit den Genuß der friſchen Luft verſchaffen Die örtlichen Mittel werden
um ſo erfolgreicher wirken je mehr ihrer Wirkung auf geſagte Art vor
gearbeitet wird

Von mancher Seite wird die mechaniſche Behandlung für genügend
und zum Ziele führend erklärt Gewiß laſſen ſich durch kräftigen Druck
mit den Daumennägeln eine Anzahl Miteſſer entleeren aber mancher der
den Verſuch gemacht hat auf dieſe Weiſe des Uebels Herr zu werden wird
die Erfahrung gemacht haben daß ſeine tägliche Arbeit ſich mit der Zeit
nicht verminderte ſondern vermehrte als ob für jeden ausgedrückten Mit

eſſer zwei neue entſtünden und daß allmählich erſt einzelne dann zahlreiche
Finnen ſich einſtellien wo früher nur Miteſſer waren Die Behandlung
iſt zu gewaltſam und reizt die Talgdrüſen allzuſehr ſodaß dieſe mit der
i in einen entzündlichen Zuſtand geraten Noch ärger wirlt in dieſer

ichtung der für die Operation des Ausdrückens vielfach empfohlene Uhr
ſchlüſſel weil ſeine Einwirkung eine noch ſchärfere ſein muß um den Mit
eſſer aus ſeiner Höhle heraus zu befördern Gerade dieſe mißhandelten
Miteſſer entwickeln ſich am eheſten zu Finnen

Mit vielem Erfolge werden Sandabreibungen gegen die Miteſſer wie
gegen Finnen angewendet Zuerſt wird das Geſicht einer gründlichen
warmen Seifenwaſchung unterzogen und dadurch einige Zeit lang feucht
und warm erhalten Die Sandabreibung wird in der Art vorgenommen
daß man mit einem ſchwach angeſeuchteten kleinporigen in feinen Toiletten
ſand getauchten Schwamm das Geſicht und nötigenfalls den Hals abreibt
unächſt ganz gelinde ſpäter aber je nachdem man es verträgt in kräftigerer

eiſe Zuletzt wird der Sand abgewaſchen und die Haut gut abgerieben
tellt ſich nachher ein Gefühl von ſtarkem Brennen ein ſo wäſcht man

die mit lauem Waſſer ab
ieſe Sandabreibungen ſtellen unter den mechaniſchen Mitteln gegen

Miteſſer und Finnen eines der rationellſten dar man kann dieſelben über
haupt Damen mit unreinem Teint nur beſtens empfehlen ſie wirken ſchöner
und nachhaltiger von Grund aus die Hautfarbe verbeſſernd als Puder
und Schminklke

Für die Küche
Gebratene Hühner Die jungen Hühner werden ausgenommen

mit einem Tuch ſauber abgewiſcht dreſſiert mit einigen Trüffeln gefüllt
mit Salz beſtreut mit Speckſcheiben umbunden und unter fleißigem Be

jeßen in Butter ſaftig gebraten Vor dem Anrichten nimmt man die
peckſcheiben ab läßt das Geflügel ſich bräunen gibt dem Bratenfond

einen kleinen Zuſatz von aus Liebigs Fleiſchextrakt bereiteter kräftiger
Bouillon in der etwas feines Mehl und einige Eßlöffel gute ſaure Sahne
verrührt wurden achtet darauf daß ſich die Sance gut binde tranchiert
die Hühner und garniert ſie mit Brunnenkreſſe die mit Oel Eſſig und
Salz angemacht wurde

Kalbfleiſch mit Spargelgemüſe Man kocht Kalbfleiſch mit Wurzel
werk weich Den Spargel ſchält man ſchneidet ihn in kleine Stückchen
und kocht ihn in Salzwaſſer weich Eine Stunde vor dem Anrichten läßt
man einen Löffel voll Butter in einer Kaſſerolle ſchmelzen nicht bräunen
rührt Weizenmehl darunter und gibt ſoviel Kalbsbrühe darauf als man
reichlich die Hälfte Sauce braucht fügt ein wenig Zitronenſchale hinzu und
läßt dieſe Sauce eine Stunde langſam kochen dann muß ſie häufig durch
gerührt werden und ſehr dick ſein Alsdann gießt man von dem Spargel
waſſer zu bis man genügend Sauce hat quirlt ein Ei in zwei Eßlöffel
Weißwein und einem Löffel Zitronenſaft klar und zieht damit die Sauce
ab Nun ſchüttet man den Spargel und das in ſaubere Stücke ge
ſchnittene Kalbfleiſch in die Sauce und läßt das Ganze noch einige Mi
nuten ziehen

Kopfſalat Eine ſehr einfache Manjer ſtets ſchmackhhaften Kopfſalat
auf dem Tiſch zu haben iſt folgende Man bereitet die Sauce für eine
Woche vorrätig bewahrt ſie an einem kühlen Ort auf und nimmt beim
Gebtauch die entſprechende Maſſe davon in eine Glasſchale tut locker den

ereinigten und mehrmals gewaſchenen Salat einige Minuten vor dem
nrichten darauf und vermiſcht ihn dann bei Tiſch mit der Sanuce

Rezepz zur Salatſauce Auf acht Perſonen rechne ich zwei Eier täglich
s mehrere Tage nehine ich alſo zehn Eidotter jchlage dieſelben mit zehn
ffelchen gewäſſertem Weineſſig ſchaumig und ſtelle den Topf in ein

Waſſerbad Unter ſtetem Rühren dickt ſich die Sauce nach wenigen
Minuten Nun kommt der Topf in kaltes Waſſer und nachdem die Maſſe
kühl geworden iſt gibt man Salz Oel Senf Kräuter oder fein gewiegte
Zwiebeln daran Dieſe Sauce hält ſich 14 Tage ſie iſt in einem größern

beinahe unentbehrlich und ſchmeckt auch vorzüglich zu kaltem
raten

Franzöſiſche Suppe Allerhand Gemüſe Blumenkohl Roſenkohl
Wirſingkohl Mohrrüben weiße Rüben Schoten Sellerie Bohnen Sauer
ampfer Körbel wie es die Jahreszeit bringt in zierliche Stückchen zer
re blanchiert in Salzwaſſer oder Fleiſchbrühe recht weich gedämpft
ohne daß das Muſter verloren geht Die Gemüſe welche längere Zeit
um Garwerden bedürfen müſſen zeitiger aufgeſtellt werden zierlich gechnittexe Kartoffeln zuletzt weil ſie am ſchnellſten von allen zerfallen In

Fleiſchbrühe angerichtet

Aal n In larinre Man ſchneidet einige Zwiebeln in Scheiben
legt ſie in eine Kaſſerolle fügt Gewürz ganzen Pfeffer ein Lorbeerblatt
Eſſig und Sal z hinzu und läßt es aufkochen Inzwiſchen hat man einen
Aal von 2 Pfund abgezogen ſchneidet ihn in fingerlange Stücke kocht
ihn in der Brühe klar und läßt ihn dann erkalten In ein paſſendes Ge
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fäß ſchlägt man drei Eigelb und 100 Gramm Butter bis ſie genau ver
bunden ſind trocknet die kalten Aalſtücke gut ab zieht ſie durch die Butter
daß ſie von allen Seiten damit bedeckt ſind wälzt ſie in geriebener Sem
mel und bratet ſie in Butter bei gelindem Feuer zu ſchöner brauner Farbe
Beim Anrichten garniert man die Schüſſel mit Peterſilie und gibt eine
Remonladenſauce dazu

Hauswirtſchaft
F Reinigen von Glasgefäßen Um Gefäße von darin enthaltenen

fetten Sachen zu reinigen bedient man ſich gewöhnlich der Aſche oder
Pottaſche Die Buchweizenſamen oder ſogar deren Schalen dienen zu
dieſem Zweck am beſten beſonders für Gläſer mit engen Mündungen
dieſelben entfernen alle Arten von Fett ſehr ſchnell und fo gut daß die
Gefäße in einigen Minuten völlig rein werden und den üblen Geruch
verlieren Bei Gefäßen worin aufgelöſte Harze Lack oder dergleichen auf
bewahrt war iſt es gut das an den Wänden Klebende zuerſt mit warmem
Waſſer zu erweichen

Die Hauswirtſchaft ohne Eis Hat man keinen Eisſchrank ſo
wird das friſche Fleiſch in ein reines weißes Tuch gehüllt in einen Kaſten
oder eine Kiſte an einem kühlen trockenen Ort gelegt und dicht mit
Kleie überſchüttet ſo kann es ruhig bis zum Gebranche ſtehen bleiben
Ein bis zwei Tage hält ſich das Fleiſch gut in einer Marinade von
Milch und Eſſig Jn den Tropen wird Fleiſch in einem Sud von ſtarkem
Kaffee länger als 24 Stunden friſch erhalten Gebratenes Fleiſch von
Geflügel in einem Steintopf gelegt und mit halb Schmalz halb Nieren
fett übergoſſen kann ziemlich lange aufbewahrt werden Fiſche halten ſich
mindeſtens 48 Stunden ganz friſch wenn ſie ausgenommen werden
Sie werden mit Salz und braunem Zucker innen und außen abgerieben
und feſt in ein Tuch gewickelt Man legt ſie am beſten auf Stein und
deckt ſie mit friſchem Sande zu Erdbeeren kann man zwiſchen Kohl
blättern nicht zu hoch aufgeſchichtet in dunklen trockenen Kellern zwei
bis drei Tage ganz friſch erhalten Krehſe bewahrt man in einem Faß
voll Neſſeln über die man einige Eier geſchlagen und etwas Milch ge
goſſen hat lebend auf

Konſervieren der Eier Die beſte Konſervierungsmethode für
den Haushalt iſt das Einlegen der Eier in Waſſerglas Ein Liter Waſſer
glas in Drogerien erhältlich wird mit 10 Liter abgekochtem kalten Waſſer
verdünnt und nachdem die Miſchung tüchtig durchgerührt iſt wird ſie
über die in Steinlöpfen eingelegten gut gereinigten Eier gegoſſen Die
Flüſſigkeit welche ſpäter gallerkartig wird muß die Eier vollkommen be
decken Eier die ſo konſerviert werden erleiden an ihrem Geſchmack
keinerlei Einbuße auch wenn ſie ein halbes Jahr darin liegen Die in
Waſſerglas aufbewahrt geweſenen Eier müſſen vor dem Kochen mit einer
Nadel angebohrt werden ſonſt platzen die Schalen Das in den Töpfen
übrig zurückbleibende Waſſenglas kann man zum Reinigen von Geſchirren
wo ſonſt Soda verwandt wird benutzen

Kleine Mitteilungen
S Räucherpapier ſtellt man her indem man gewöhnliches Schreib

papier in eine Salpeterlöſung taucht und trocknen läßt dann beſtreicht
man das Papier mit einer Miſchung aus Benzoetinktur etwas Borax
und Weingeiſt Dieſes Räucherpapier glimmt von ſelbſt fort und gibt
einen angenehmen Geruch Oder man beſtreicht geleimtes nicht zu ſtarkes
rauhes Papier mit einem Pinſel und wiederholt mit Räuchereſſig läßt
das Papier nach jedem Anſtrich trocknen Sobald das Papier nach dem
letzten Anſtrich vollſtändig trocken iſt ſchneidet man es in kleine Streifen
die man feſt zuſammenlegt in Staniol oder Wachspapier wickelt und an
einen kühlen Ort aufbewahrt Bei Benutzung legt man eines von den
Stückchen auf einen heißen Ofen oder man läßt es über dem Licht
verbrennen

S Kupferſtiche zu ſäubern Das Bild wird behutſam von Rahmen
und Glas befreit dann auf einem Brette oder Tiſche befeſtigt und mit
reinem Waſſer welches auf 1 Liter etwa 40 Gramm kohlenſaures
Ammoniak enthält vorſichtig mit einem ſeinen Pinſel oder Schwamm ab
gewaſchen Dann ſpült man das Papier mit Waſſer ab und wiederholt
das Verfahren auf der Rückſeite desſelben ſobald es trocken iſt Alsdann
benetzt man die Bildſeite mit Waſſer welches durch reinen Weineſſig
ſäuerlich gemacht iſt und wäſcht es nun nochmals mit Waſſer dem man
etwas Chlorkalt zugeſetzt hat Zuletzt ſpült man es nochmals und trocknet
es an der Luft wenn möglich bei Sonnenlicht Das Papier wird nach
dieſer Prozedur vollkommen weiß ohne daß das Bild Schaden leidet

s Strohhüte blendend weiß zu waſchen Um Strohhüte wieder
wie neu berzuſtellen empfiehlt ſich folgendes Verfahren Man kaufe für
5 Pfg Kleeſalz aufheben läßt ſich eine größere Portion nicht gut da
das Salz ſich leicht verflüchtigt und löſt die Hälfte davon in einer
Taſſe kochend heißer Milch auf Die Maſſe gerinnt ſieht wie Käſe aus
und mit dieſem Gerinſel wird der Hut gut abgebürſtet Man achte
darauf daß der Hut bei dieſer Prozedur flach aufliegt und man die
Form nicht verbiegt Sofort nach dem Bürſten das ſchnell geſchehen
muß ſchwenke man den Hut gut mit kaltem Waſſer ab und trockne ihn
dann im Schatten Sollte ſich die Form verzogen haben ſo bringe man
ſie wenn der Hut halbtrocken wieder in den urſprünglichen Zuſtand
Hüte mit flachem geraden Rand lege man zum Trocknen auf einen Tiſch
oder ein Brett und befeſtige den Rand wenn er ſich werfen ſollte mit
ſtarken Nadeln an das Brett Da Kleeſalz giftig iſt Vorſicht nötig

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw Redakteur Dr Ludwig Stettenheim beide in Halle a S

GrafisZeilage des GeneralAnzeiger
für Halle und den Haalkreis

W
2 V

Ar 28

2

Halle a den U Juli
Waſſerverſorgung auf dem Lande

Die Waſſerverſorgung ländlicher Ortſchaften und einzelner Gehöfte
liegt nur allzuoft ſehr im Argen ſodaß eine Ueberwachung der aus
hygieniſchen Gründen unerläßlichen Verbeſſerungen dringend zu wünſchen
wäre Erſt kürzlich iſt dieſer Standpunkt in nachdrücklicher Weiſe von
Profeſſor Dr Luedecke in einem Vortrag vertreten und durch eine Dar
legung der beſtehenden Verhältniſſe begründet worden und der Geſund
heitsingenieur hat die wichtige Frage weiter ausgeſponnen Sehr häufig
findet man Gehöfte auf ſo engem Raume zuſamn engedrängt daß die
Brunnenanlagen in die gefährliche Nähe der Düngerzlätze geraten und
das Grundwaſſer dem mittels Pumpe das Trinkwaſſer entnommen
wird in bedenklichſter Weiſe verunreinigt wird Die älteren Brunnen
nehmen oft noch das Waſſer vornehmlich aus den oberen
ſchmutzreichen Erdſchichten auf und haben auch nach oben
keinen genügenden Schutz Durchläſſige Wandungen ſind keine Selten
heit Noch im Jahre 1901 fanden ſich im Regierungsbezirk Potsdam
unter 318 Brunnen 183 deren Manerwerk aus ſchlecht gefügten Feld
ſteinen beſtand und daher durchläſſig war 30 waren mit Backſteinen aus
gemauert 80 hatten Zementbeton Ringe und nur 7 waren Rohrbrunnen
Die Hälfte dieſer Anlagen war oben offen Daz ſind aber noch einiger
maßen günſtige Verhältniſſe denn in anderen Bezirken ſteigt dieſer Anteil
auf 90 v H Jm Jahre 1899 hat der Vortragende ſelbſt in Rheinheſſen
nachgewieſen daß das Waſſer aus über der Hälfte der vorhandenen
Brunnen für Haushaltungszwecke unbrauchbar und daß es in einzelnen
derart verdorben war daß man es mit einem nur durch Vodenfiltration
gereinigten Kanalwaſſer vergleichen lonnte Jm Oſten aber liegen die
Waſſerverhältniſſe noch weit ſchlimmer Konnte doch der Städtetag in
Poſen noch im Jahre 1907 feſtſtellen daß von den 99 Städten dieſer
Provinz erſt 20 richtige Waſſerleitungen beſaßen danach kann man ſich
ausmalen wie es dort auf dem flachen Lande ausſieht Arbeiten
zur Beſſerung dieſer ungünſtigen Verhältniſſe ſind ſchon mehrfach mit
Erfolg durchgeführt worden So Je in den letzten Jahren die unter
Leitung des Vaurats von Boehmer ſtehende Waſſerverſorgung für Rhein
heſſen ſehr viel geleiſtet Das ſchon 1878 gegründete Bayriſche Waſſer
verſorgungsbureau hat nach einem Jahresbericht von 1906 für Waſſer
leitungen in 15148 Gemeixden geſorgt wofür über 60 Millionen Mark
abgeſehen von den Privatanſchlußleitungen aufgewendet wurden Sowohl
Preußen als die ſüddeutſchen Staaten gewähren erhebliche Zuſchüſſe an
die Gemeinden zur Herſtellung von Waſſerverſorgungsaglagen Auch in
techniſcher Hinſicht könnte noch manches gebeſſert werden umſomehr als
eine Reihe maſchineller Fortſchritte gemacht worden ſind z B Saugwidder
und Lufidruck und elektriſche Waſſerverſorgungseinrichtungen die gute Er
folge erzielen laſſen Daß eine Ueberwachung der Einzelnen im Zwangs
wege wie er bei den Meliorationsgeſellſchaften ſtattfindet gerechtfertigt
wäre geht ſchon daraus hervor daß eben auch der Einzelne der auf demalten Stanrpuntt ſtehen bleibt Veranlaſſung zu Epidemien geben kann

Mehr LKicht
Von Dr med Obert

Nachdruck verboten

Jm Volksmunde heißt es und zwar mit Recht Wo die Sonne
hinkommt kommt der Arzt nicht hin Manche Hausfrau meint aber
ſehr umſichtig und praktiſch zu ſein wenn ſie ſämtliche Gardinen zuzieht
und ſogar die Läden verſchließt ſobald die liebe Sonne ihre belebenden
erwärmenden Strahlen ausſendet Damit nicht möglicherwriſe die Möbel
bezüge leiden wird der Wohnung Luft und Licht entzogen und dadurch
den Bewohnern unendlicher Schaden an der Geſundheit verurſacht
Jetzt iſt die Zeit des gründlichen Reinmachens und in ihr wenigſtens
wird gelüftet wie es ſich an jedem einzelnen Tage gehörte Da
wird gekehrt und abgeſtaubt da werden die Räume durch wahre
Sintfluten überſchwemmt alles der Reinlichkeit zuliebe Sind aber
die Zimmer wieder einmal gründlich inſtand geſetzt dann müſſen
ſie auch ſo erhalten bleiben denkt die ſorgſame Hausmutter und wehrt

der Sonne den Eintritt ſoviel ſie nur irgend vermag Beim beſten

Willen ſchadet ſie aber ſich und ihren Angehörigen durch dieſes falſche
Vorgehen Bald wird ſich in den hermetiſch verſchloſſenen gehaltenen
Räumen Moder und Schimmel anſetzen die Luſt wird dick und muffig
t r Ausdruck lautet werden und das Wohlbefinden der Bewohner
iſt geſtört

Dazu kommt dann noch daß auch hinſichtlich der Kleidung mancherlei
Je begangen werden Sie ſollte durchläſſiger ſein d h Luft und
icht ſollten auch ſie beſſer durchdringen können indem ſie nicht ſo dicht

wäre Wir hindern dann nämlich unſere Haut ihr höchſt wichtiges Amt
Ausſcheidung von Krankheitsſtoffen in ausreichender Weiſe zu erfüllen
Durch die Hemmung der den ziehen wir uns leicht Geſundheits
ſtörungen zu Dies geſchieht durch das Tragen zu dichter beengender
Kleidung wie nicht weniger ddurch mangelhafte Körperpflege Die Poren
verſtopfen ſich durch Schweiß und Schmutz wie das ja ganz natürlich
iſt und erfüllen ihren wohltätigen Zweck nicht mehr

Wer den Einfluß von Licht und Luft recht anſchaulich erſehen will
beobachte unſere im Freien ſpielende Jugend Die Bewegung ſchafft ihr
roſige Wangen und einen weit größeren Appetit als da ſie mehr aufs
Haus angewieſen war Die Kinder ſind widerſtandsfähiger und im all
gemeinen kräftiger was den Eltern erfreulich auffällt

Das Licht iſt auch inſofern für alle Menſchen Kinder und Erwachſene
Geſunde und Kranke von der größten Wichtigkeit als es einen
ungemein großen Einfluß auf das Gemüt ausübt Jedermann fühlt
ſich friſcher und arbeitsfroher bei hellem Sonnenſchein während
er bei anhaltend trüber Witterung mit Unluſt das Tagewerk auf
nimmt und bedeutend weniger ſchafft Fortdauernder Lichtmangel ruft
eine melancholiſche Stimmung hervor Dies empfinden die Nordpolfahrer
in der langen Polarnacht aufs deutlichſte Aber auch den armen Kranken
werden die finſteren ſchlafloſen Nachtſtunden am beſchwerlichſien denn in
ihnen grübeln ſie unausgeſetzt und erſt der ſie grüßende Morgenjonnen
ſtrahl verſcheucht die Se Furcht Daher laſſe man die Soeme gern
in die Wohn und Schlafzimmer dringen und dieſes bis zum letzten
Winkel durchleuchten und durchwärmen Vor allem wähle man einen
ſonnigen gut zu lüftenden Raum zur Kinderſtube Die Kleinen ſind
ebenſo empfänglich für Licht und Luft als für Freundlichkeit und liebendes
Verſtändnis, An allem ſollte es ihnen niemals fehlen Durch den täg
lichen Aufenthalt in der friſchen Luft und unter den Einwirkungen von
Licht und Wärme entwickelt ſich eine Generation die geſchickt zum Lebens
kampfe iſt und ihn mit geiſtiger und körperlicher Friſche aufnimmt
Sorgen wir darum dafür daß dieſe naturgemäßen Bedingungen eines
geſunden beglückten und beglückenden Daſeins erfüllt werden

Land wirtſchaft
Heuernte und Kleeernte Das Heu ſoll auf dem Rechen

trocknen der Klee aber im Haufen Das iſt eine alte Bauernregel die
ſehr wohl ihre Berechtigung hat aber immer noch nicht genügend ge
würdigt wird Beim Gras kann man nämlich durch die Bearbeitung
durch Abbrechen von Blättern keine großen Verluſte bekommen denn Blatt
und Stengel ſind hier eins Anders beim Klee Wird derſelbe ſobald
er einige Tage der Sonnenhitze ausgeſetzt geweſen viel gerührt ſo bricht
dabei ein großer Teil der Blätter welche gerade die am meiſten bekömm
lichen Nährſtoffe enthalten ab denn die dünnen Blattſtiele werden ge
trocknet ſpröde wie Glas Darum ſoll man den Klee möglichſt bald in
kleine Haufen bringen und dieſe von Tag zu Tag in immer größere zu
ſammenſetzen Ein nochmaliges Auseinanderwerfen der Haufen iſt nur
dann angebracht wenn dieſelben durch Regen zu tief augefeuchtet ſind

Kalkboden und deſſen Verbeſſerung Wie man in reinem
Sandboden nichts bauen kann ohne Beimiſchung von anderem Boden
ſo kann auch auf reinem Kalkgrunde nichts gewonnen werden Iſt aber
der Kalkboden mit Lehm Sand oder einem andern Boden vermiſcht dann
lätzt ſich auf ſolchem Grunde gut bauen Wenn in 100 Pfund Erde nur

10 Pfund Kalk ſind dann wird er ſchon Kalkboden genannt Dieſen
Namen behält er auch dann noch bei wenn in 100 Pfund Boden
50 60 Pfund Kalk enthalten ſind Ein ſolches Grundſtück erwärmt
ſehr ſchnell läßt aber noch ſchneller die Wärme von ſich Der Kallbo
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t weniger Waſſer an als der Ton woenet grelir es diſſer and Zur Stecklingverwertung Stecklinge find Sommertriebe von Der Ki er iß ein 8 bis 9 Zentimeter brauner nert und werden und in WeiſeSau aus der r auf verwittert langſam einem Alter meiſt von ſogenanntem halbreifen Holz die entweder Scqhmetterling der ſich aus einer kleinfingerdicken und en ſtark be ozeß erſt dem Magen auſ

So iſt der a e al der d wenn er frocken von ihrem e abgeriſſen und unten Page werden oder e Ranupe mit 2 blauen Querſtreifen im Nacken entwickelt Di im unſres Körpers verſtoßen aber die
wird fällt er leicht auseinan Luſt und er en alſo in den die man dicht unter Knoten auf dem Blatt ſitzt abſchneidet faſt nur auf der Forche am liebſten in alten Beſtänden befällt dieſe Menſchen und wiederum zu ihrem Schaden Der Magen

ein und erwärmen ihn mithin zehrt er auch den Dün u und ihnen drei Augen läßt ſo daß aus einem Triebe oft mehrere Steck aber manchmal in ſolcher Menge daß ſich die Aeſte unter der Laſt der viel Arbeit zu übernehmen der er auf die Dauer nicht gewaund führt daher den en higdiger Boden en un Unge geſchnitten werden könuen In jedem Falle ſchneidet man das Raupen förmlich biegen Die Flugzeit fällt in die Mitte des Monat Juli daß er ſchließlich erlahmt was ſich durch allerlei v

unterſte Blatt ganz ab und verkürzt die oberen um die Hälfte Ver
ſchiedene Pflanzenarten z B Verbenen vertragen den Schnitt unter dem
r und muß man ihnen noch ein Stück vom Stengel laſſen

die Räupchen erſcheinen Mitte Auguſt freſſen bis zum Herbſt und ſteigen
dann herab um unter dem Moz ihr Winterlager zu beziehen Anfangs
Mai ſteigen ſie zum zweiten Mal auf die Bäume freſſen bis Juni und

Vernachlä der Zähne iſt die ſie krankgeh z J werden und dann das e
Kranke und e Zähne vermögen auch geh

Gerſte und alle Gattungen Klee nur gehörig Ton Lehm und inge von vielen Pflanzen namentlich Gehölze Blütenſträucher verpuppen ſich dann in einen dichten braunen Geſpinnſt Witterung und zu zerkleinern dadurch wird die Verdau beeinträchtigt un
daran gemiſcht iſt u a bewurzeln ſich am leichteſten wenn ſie nicht zu lang aber ziemlich Krankheit ſchaden dieſer Raupe wenig ſchon mehr dagegen die Schmarotzer mangelhaft ernährt Darum pflege deine Zähne indem

Da die en Ka durchſchnittlich in 8 oft erſt in t von m Exemplaren abgeriſſen und in oben erwähnter doch iſt es trotzdem notwendig gegen ſie einzuſchreiten wenn ſie ſich in wenigſtens einmal mit lauem Waſſer und Zahnbürſte reinigeſt 2 den4 Wochen aufg Arte Serteen Zeit nach Regen ſe behandelt werden Die Zeit des s iſt alſo eine ſehr ver eſahrdrohender Weiſe vermehrt Das Sammeln im Winter verlangt viel ſchnellen Wechſel zwiſchen kalten und warmen Speiſen vermeideſt 3 keineſſen beſonders auf ſchweren B eine ſo feſte e ken daß um ſchiedene und währt vom Winter bis wieder nahe an den Winter Man Luimatſamteit und Ucbung Raupengräben mit ſenkrechten Wänden harten ände wie Nüſſe Zucker uſw zerbeißeſt weil dad der
zu brechen dem ſpäter ſtattfindenden en ein Bearbeiten ſetzt die Stecklinge ziemlich nahe zuſammen und etwa ſo tief wie etwa bis durch welche man die befallenen Orte von den freien trennt tun gute abſpringt 4 nicht mit der Riatet und dem Meſſer

ug
der Erkenntnis der Richtigkeit und der Vorteile des Verfahrens der Eggen
arbeit pflegen viele Landwirte ungefähr 14 Tage nach der Saat ihre Kar
toffeläcker zu eggen Dazu dürften Eggen mit engen Zinken als recht ge
eignet zu empfehlen ſein

Anſer Haus und Zimmergarten

Zur Kultur des Kopfſalats Selbſt die erſ andeigg gen
Salatſorten ſchießen bei großer Hihe im Sommer auf und machen Blüten
ſchäfte bevor die Kopfbildung eintritt Dieſem Uebelſtande muß durch
eine entſprechende Kultur entgegengearbeitet werden chon durch dasVerpflanzen in der heißen Ja S werden die Salatpflanzen ſo oft ge

ſtört und geſchwächt daß ſie nicht mehr die Kraft haben Köpfe zu bilden
Um daher ein Verſetzen zu vermeiden ſäe man den Kopfſalat in Reihen
von 20 bis 25 Zentimeter Abſtand ar dünn aus und verziehe dann
die aufgegangenen Pflänzchen ſo d n Beet ganz gleich ausſieht wie

ein angepflanztes Solcher Salat gibt weit beſſere Reſultate wie ver

zum zweiten Knoten in die Stecklingsſchale mit Sand auf ſandigem Boden
oder in fein geſiebten Torfgrus oder auch in kleingehacktes os gießt
ſie kräftig an ſtellt ſie unter doppeltes Glas und hält ſie mäßig ſeucht

Tier und Geſſügelzucht
4 Wenn Pferde ſchlecht freſſen ſo ſoll das Futter in ganz kleinen

Portionen gegeben werden Man läßt ſolchen Tieren den Hafer handvoll
weiſe einſchütien und veranlaßt auf dieſe Weiſe nach und nach größere
Portionen aufzunehmen Namentlich erweiſt ſich dieſe Maßregel bei ſolchen
Pferden zweckmäßig welche langſam freſſen das Futter in der Krippe warm
kauen und dann dasſelbe nicht zu ſich nehmen Als Reihenfolge empfiehlt
fich Hafer Heu und dann Waſſer Durch den Hafer wird zunächſt der
Hunger geſtillt und während erſterer im Magen verdaut wird nimmt
das Pferd langſam das Heu auf Falſch iſt es wenn gleich nach demafer das Saſſe gereicht wird denn dadurch wird ein großer Teil des
elben unverdaut aus dem Magen fortgeſpült Das Waſſer muß darum

ts zuletzt gegeben werden

r e en beim Rindvieh Ein einfaches undſicheres Mittel gegen akute Dre ſtille Völle beim
Rindvieh vorausgeſetzt daß nicht irgendwie Fremdkörper im Magen ſon
ſern Ueberfütterung die Urſache iſt beſteht in folgendem Etwa zwei Pfund
Brot werden zu Broſamen zerrieben und ſorgfältig geröſtet wie zu einer
guten Suppe Nach dem Erkalten wird das Ganze in einer trockenen

Wirkung indem die Raupen beim Wandern in ſie hineinfallen und nicht
mehr herauskommen Sogar das Abbrennen ſtark befallener Orte hat
man ſchon angewendet

Den Durchfall des Hundes kann man mit gutem Erfolge
durch einen Tee heilen welcher gewonnen wird aus 90 Gramm Waſſer
und 4 Gramm Kamillenblumen nebſt 4 Gramm Katechuſaft und 15
Tropfen Opiumtinktur Von dieſem Tee erhält der Patient dreimal täglich
einen Eßlöffel voll Iſt der Durchfall behoben ſo ſoll der Hund noch
eine Woche hindurch einen Tag nach dem anderen einen Eßlöffel voll
Medizinaillebertran bekommen Der Durchfall bei jungen Hunden zeigt
ſich ſehr oft als Folge von großer Gefräßigkeit nach dem Entwöhnen von
der Muitermilch oder dem uß ſchlechter Nahrung Auch kann er Be
gleiter oder Folge anderer Krankheiten ſein

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Zur Bekämpfung des Springwurms Es empfiehlt ſich die

Blattgeſpinſte ſoweit ſie welk ſind ſamt dem Wurm abzuleſen und zu
verbrennen oder etwa 40 Zenlimeter tief zu vergraben und die Erde
darüber feſtzutreten Ganz töricht iſt es die Blätter nur auf den Weg zu
ſtreuen die Raupen eutwickeln ſich hier weiter verpuppen ſich und die
ausgekrochenen Schmetiterlinge fliegen wieder zurück in die Weinberge um
dort ihre Eier abzulegen Man iut gut in den noch grünen geſunden
Blattwickeln den Wurm nur zu zerdrücken und die Blätter ſelbſt dem

ahnſchmeiel und 65 keine Zwirn und Garnfäden abbeißeſt

Ein vorzügliches Mundwaſſer als Mittel gegen
ſchmerzen bei Entzündungen des re e zur Reinigung der
und des Zahnfleiſches von allen lichen Stoffen ſtellt man 1
maßen her In einem Liter 96proz Spiritus ſchüttet man für
Meliſſenkrant in ſeder Apotheke zu haben läßt dies am beſten in
Flaſche die man gut verkorkt 14 Tage an einer mäßig warmen StelleRehen ſchüttelt aber den Jnhalt der gieſ e in dieſer Zeit hin und wieder

gut durch Nachdem filtriert man die Flüſſigkeit fügt für 20 Pf P
münzöl hinzu füllt das Mundwaſſer in kleine und verkorkt ſie
gut Beim täglichen Gebrauch gießt man einige Tropfen davon in
ein halbes Glas Waſſer

Empfehlenswerte Mittel gegen Sommerſproſſen ſind fol
ende 1 Ein Waſchwaſſer von ausgekochten ganz jungen Zweigen und
anken der Weinrebe 2 eine Abkochung von Kamillenblumen und

Bilſenkraut mit welcher man täglich mehrmals das Geſicht beſtreicht
3 der ausgepreßte Saft von friſchen Gurken mit recht fein pulveriſiertem
Alann gemiſcht Dieſe Miſchung wird mittels eines weichen Schwämmchens
aufgetragen und muß einige Zeit eintrocknen 4 fünfzehn Gramm Borat
zwei Gramm kohlenſaures Kali und hundert Gramm Roſenwaſſer werden
gut vermiſcht und mit dieſer Miſchung das Geſicht morgens und adends
nach dem Waſchen betupft Außerdem iſt regelmäßiges Waſchen mit
Sandmandelkleie dringend anzuraten Auch muß beſonders darauf ge
achtet werden daß das noch feuchte Geſicht niemals der Luft oder den

Gelte d k ä werden di Stocke zu belaſſen Die Arbeit iſt mehrmals zu wiederholen da das erſte Sonnenſt ausgeſetzt wird Am leichteſten ſind die Somt anzer und erfordert nicht mehr Mühe als ſolcher Weiter iſt zur Ex Buga r Frpiee t W n P dieſelben Mal u bei unſorgfältiger Ausführung immer einige Würmer entklommen kurz nach Entſtehen zu entfernen Später hilft jedoch nur
rbtte 3 r en t e z n e handvollweiſe eingegeben Dieſes Mittel hat t in ſolchen Fällen noch Das Ableſen der Biattwickel kann noch fortgeſetzt werden wenn der Wurm längere Zeit fortgeſehte Kur mit einem der obengenannten Mittel

Waſſer ſprigt werde Die dadurch hervorg age nele Abkühlung olſen wo trotz tierärztlicher Behandlung keine Beſſerung eintrat und ſchon verpuppt iſt nützt dann aber nur noch für das nächſte Jahr Bei Eispillen für Kranke Bei vielen Krankheiten treten Fälle ein
bewirkt eine Saftſtockung welche die Entwickeiung des
Gunſten der Kopfbildung zurückhält

Das Spargellaub muß geſchätzt werden Wir bauen den
z ſeiner Pfeifen e und ſtechen bis zum 24 Juni Nachher

muß der Spargel Laub ir weil er verhungern und eingehen würde
wenn er dies niche könnte Je kräftiger und je üppiger das Laub wird
deſto ſtärker werden die Knoſpen für die nächſtjährigen Pfeifen vorgebildet
Das Laub des Spargels iſt daher die erſte Anweiſung für die nächſt
jährige Ernte Wer Spargel das Laub nimmt tötet die Henne
welche ihm die Eier legen ſoll Wenn wir uns dies vorhalten ſollte es
doch ganz ſelbſtverſtändlich ſein daß wir das Laub des Spargels ſorg
fälrig ſchützen Aber iſt dies in Wirklichkeit der Fall Der eine ſchneidet
davon zu Bonuquets der andere tritt es achtlos nieder und der dritte
ſieht ruhig zu wie ihm das Spargellaub vom Ungeziefer kahl gefreſſen
wird Das Abſchneiden und Niedertreten läßt ſich leicht vermeiden dem
Ungeziefer muß man entgegenarbeiten Es geht dies verhältnismäßig
ſchnell wenn man richtig vorgeht aber man darf nicht von einem Tage
zum anderen damit warten Zeit gewonnen heißt hier alles gewonnen
Darum flink zur Hand

Schwarzfleckige Birnbaumblätter Das Schwarzwerden der
Blätter und deren Abfallen vom Baum rührt vom Gitterroſt her Es

ibt Gegeuden wo dieſer Roſt Jahrzehnte die Birnbäume ſchädigt Das
latt die Lunge der Pflanze kann nicht mehr ſunktionieren und fällt

früh vom Baum Frühjeitiges Beſpritzen mit Sodakupfervitriollöſung
verhindert das Umſichgreifen des Uebels Ein Kilogramm Kupfervitriol
und anderthalb Kilogramm Soda auf 100 Liter Waſſer oder in drei
Liter heißem Waſſer wird ein Kilogramm Kupfervitriol gelöſt und in zwei
Liter warmem Waſſer anderthalb Kilogramm Soda die Sodalöſung wird
dann in die heiße Kupfervitriollöſung gegoſſen Dieſe Miſchung wird
unter ſtetem Umrühren mit 95 Litter laltem Waſſer verdünnt Beide
Mittel ſind gut

Zur Vertilgung der Schildläuſe an nuſeren Topfpflauzen
werden ſehr viele Mittel empfohlen welche aber teilweiſe den gemeinſamen
großen Fehler haben daß ſie nicht nur das Ungeziefer vernichten ſondern
daß ſich ihre Wirkung auch in ſchädlicher Weiſe auf die Pflanzen ſelbſt
erſtreckt Am meiſten zu empfehlen iſt die Anwendung von Tabaksbrühe
die man durch Abkochung ordinärer Tabakblätter herſtellt Da aber dieſe
Brühe leicht zu ſtark und dann zu ar wird ſo empfiehlt ſich die
Anwendung der bekannten Schmidt s Nikotina welche entſprechend zube
reitet und frei von mineraliſchen Giften ſind Leichter wie ein Vertilgen
dieſer Schädlinge iſt es deren Auftreten vorzubeugen was am beſten da
durch geſchieht wenn wir jeder Pflanze einen Siandort anweiſen der ihr

zuſagt den harten Gewächſen die nötige friſche Luft bieten und ſie während
e Winters nicht in einen Raum ſtellen der in Folge hoher Wärme den

edürfniſſen ſchlecht entſpricht

lütenſchaftes zu
otſchlachtung unausbleiblich erſchien Es iſt beſonders auch deshalb zu

empfehlen weil das Eingeben leichter und weniger gefahrvoll von ſtaiten
geht als das Einſchütten von Flüſſigkeiten

Jorſlwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Die beſten Mittel gegen Unkrautſchaden ſind dviejenigen

welche vorbeugend wirken Jn einem von ſchattenliebenden Holzarxten ge
bildeten wohlgeſchloſſenen Beſtand können keine Unkräuter aufkommen
deshalb wird man in ſolchen bei Anwendung mäßiger Ourchforſtungen
und bei vorſichtiger allmählicher Verjüngung oder bei Ausführung der
Saaten und Pflanzungen unter Schutz nur ſelten oder gar nicht unter
Unkraut zu leiden haben verlangt aber die betreffende Holzart Kahlſchlag
wirtſchaſt ſo iſt zu ſorgen daß das zeitig im Winter zu fällende Holz bis
zum Frühjahr entfernt ſei und die Pflanzung mit kräftigem Material ohne
weiteres ausgeführt wurde Wartet man damit nur ein einziges Jahr ſo
kräftigt ſich inzwiſchen das Unkraut derart daß es den ſpäter geſetzten
Waldpflänzlingen noch mehr den Saaten viel ſchwerer wird den Kampf
mit jenen ſiegreich zu beſtehen Jſt das Unkraut einmal da ſo muß es
wenn auch nicht auf der ganzen Fläche ſo doch in der unmittelbaren
Umgebung der Pflanzen vertilgt und mit dieſer Maßregel ſo lange fort
S werden bis die Pflanzen von ſelbſt Meiſter über das Unkraut
werden

Der Ertrag des Mittelwaldes nähert ſich demjenigen des
Hochwaldes aber eben deswegen verdient der Mittelwald zumal für
kleinere Waldflächen und für Waldbeſitzer welche nur über geringere Mittel
verfügen beſondere Beachtung da es bei ihm möglich iſt ſtarke Hölzer
der verſchiedenſten Qualitäten zu erziehen ohne daß man genötigt wäre
ſoviel wachſendes Holz Betriebskapital im Walde zu erhalten als dies
die Hochwaldwirtſchaft unbedingt erfordert Außerdem kehrt der Hieb alle
20 830 Jahre auf derſelben P zurück man hat ſonach Gelegenheit
etwa erwünſchte kleinere Veränderungen im Betrieb allemal wieder ohne
Zwang eintreten zu laſſen man hat in wirtſchaftlicher Hinſicht den Vor
teil daß der Boden niemals vollſtändig entblößt ſeine Kraft ſomit mehr
geſchont wird als beim Niederwald u ſ f Jmmerhin aber wird man
doch nur bei ſorgfältiger Pflege und ſachkundiger Behandlung insbeſondere
aber auch bei Schonung des Waldes gegenüber der Streunutzung den
Mittelwald auf die Dauer in gutem Stand erhalten können

Ein Mittel gegen das Ungeziefer der Hunde beſteht darin
daß man wöchentlich zweimal die Hunde mit der Bürſte und dem Putz
zeng putzt mit welchem man kurz vorher ein Pferd gereinigt hat Ein
anderes Mittel bereitet man ſich auf folgende Weiſe Man gießt 20 Gr
Benzin in 160 Gramm Waſſer und fügt noch 10 Gramm Schmierſeife
hinzu Mit dieſer Flüſſigkeit tränkt man ein Tuch und reibt mit dieſem
wiederholt den H tüchtig ab

dieſer Art der Bekämpfung allgemein ſorgfältig und vor dem Aus
kriechen der Schmetterlinge ausgeführt iſt der Erfolg ganz ſicher und
orts polizeiliche Vorſchriften ſind daher ſehr am Plate

Bienenwirtſchaft
Ueber Schwarmverhinderung Wenn im Mai eine Trachtpauſe

einiritt oder wenn die Bienen des ſchlechten Weiters wegen den Stock
nicht verlaſſen können dann widmen ſie ſich ganz dem Brutgeſchäft
Sehr bald kommen dann die Schwarmgedanken Der Naturſchwarm iſt
zwar der beſte aber ein Stock der geſchwärmt hat liefert keinen Honig
er muß meiſtens im Herbſt noch aufgefüttert werden Mancher hat ſchon
deshalb verſucht das Schwärmen ganz zu verhindern aber oft vergeblich
denn ein ganz ſicheres Schwarmverhinderungsmittel gibt es nicht Un
erwartet tritt manchmal ein Singerſchwarm auf Oſt hat ihn vielleicht

der Jmker ſelbſt verſchuldet weil er bei einer Reviſion die Königin gedrückt

da ſie mehr ſchaden als ſie nützen

at Wie oft entwiſcht die abgeſperrte Königin durch das Gitter Die
chwarmluſt wird gemilderi bei vielen Stöcken wohl gar unterdrückt

durch folgende Mittel J Man laſſe fleißig Kunſtwaben ausbauen Will
kürbau darf man nicht aufführen laſſen da ſonſt nur Drohnenbau entſteht
II Man gebe genügend Raum zum Honig aufſpeichern III Man
ſchlendere fleißig IV Man ſorge für Abkühlung in den Stöcken durch
Lüſtungsvorrichtungen Namentlich in der Nacht Hat ſich jedoch ein
Stock zum Schwärmen vorbereitet dann helfen alle dieſe Mittel nichts
Schärfere Mittel zur Schwarmverhinderung anzuwenden iſt nicht ratſam

Wartenberg Lehrer

Geſundheitspfſege
Das Sitzbad Wenn man ein Sitzbad nehmen will mache man

ſich erſt einige Bewegung man nehme anfangs nie Sitzbäder die eine
geringere Temperatur als 15 Grad R haben erſt nach und nach gehe
man mit der Wärme herunter Die Dauer eines Sitzbades darf ſelten
mehr als eine Viertelſtunde betragen Perſonen welche an Blutandrang
nach dem Kopfe leiden müſſen vorher erſt eine Kopfwaſchung vornehmen
oder ein in kaltes Waſſer getauchtes und ausgerungenes Tuch um den
Kopf binden Der Oberkörper wird dagegen mit einer dicken wollenen
Decke überhangen

Der Magenkatarrh Die Menſchen von heute haben es eiliger
als unſre Vorfahren mit dem Gelderwerb Sie kürzen ſich auch die
Eſſenszeit und durch das ſchnelle Eſſen und Trinken allein ſchon wird
mancher Magen verdorben Jedes Organ unſeres Körpers braucht eine
re Ruhe in ſeinen Verrichtungen Gönnen wir ihm dieſelbe nicht
o geſchieht dies nur zu ſeinem Schaden und damit zu demjenigen unſeres

geſamten Wohlbefindens Jndem wir zu ſchnell eſſen kauen wir die
Sveiſen auch nicht genügend Dieſelben ſollen im Mund bereits richtig

in denen die Leidenden ſich nur mit Eispillen nähren und erhalten dürſen
Man glaubt dies jederzeit und leicht befolgen zu können aber man ſollte
gerade mit dem Eis welches die Kranken genießen ſehr vorſichtig ſein
und ſich weder an dem oft ſchlechte Beſtandteile enthaltenden Natureis
noch auch an dem mit Hilfe von Chemikalien hergeſtellten Kunſteis
genügen laſſen Man beſorgt ſich zu Eispillen aus der Apotheke deſtilliertes
Waſſer ſtellt aber jedes Mal nur Liter an Eine gut geſäuberte
Einmachebüchſe aus Blech kann man hierzu verwenden gießt das Waſſer

inein und verſchließt ſie Alsdann bedeckt man den Boden eines
leinen Eimers mit Eisſtücken die man mit gewöhnlichem Koch

ſalz reichlich beſtreut ſtelle die Waſſerbüchſe darauf und umgidt
ſie mit zerſchlagenem Eis welches nun gleichfalls mit Salz
beſtreut iſt bedeckt das Ganze mit einem Tuch c und ſchon nach 10 Min
wird das Waſſer an den Wänden in der Büchſe innen gefroren ſein doch
ſtößt man dieſe erſte Eisſchicht noch vorſichtig ab wozu man einen Holz
iöffel benutzt rührt die Maſſe um und nach abermals 10 Minuten wird
das vollkommen reine Eis fertig ſein von dem man mit Hilſe einer
ſtarken Nadel die Eispillen einzeln abſprengt Wünſcht man einem Kranken
auch andre Jngredienzen beizubringen während derſelbe aber nur Kiß
pillen vertragen kann ſo kann man in vieſer Weiſe auch Fleiſchbrühe
Wein Kaffee Tee und Milch zum Frieren bringen und kleine Quantitäten
davon dem Kranken als gefrorene Pillen zuführen Dieſe Bereitung iſt
abſclut mühelos und kaum koſtſpieliger als wenn man größere Quanti
täten Natureis klopft und wie dies ja oft immer geſchieht zum Teil un
genützt wegſchmelzen läßt

Miteſſer Finnen
Die ſogenannten Miteſſer und die entzündliche Steigerung dieſes

nebels die Finnen ſind beſonders für junge Mädchen eine Plage und
eine Quelle vielen Kummersz Das Verhalten der Miteſſer iſt übrigens
recht verſchieden Zuweilen ſind an einzelnen Stellen ſo zahlreiche Mit
eſſer zu ſehen daß die Haut ordentlich hökerig und ſchwarz punktiert er
ſcheint andere Male beachtet man ſie als einfache vertiefte über das
Geſicht verſtreute ſchwarze Punkte von ſehr verſchiedener Größe die man
beim Darüberſtreichen mit dem Finger als ganz kleines Knötchen v
nimmt die Drüſe iſt ſo prall mit Talg gefüllt daß ſie ein wenig über
die Haut hervorragt kommt nun wie es hänfig geſchieht eine entzündende
Reizung hinzu ſo wird aus dem Miteſſer eine Finne

Die Vertreibung der Miteſſer iſt nicht immer ſo einfach wie man
wünſcht und glaubt zum größten Teil wohl deshalb weil ihre Entſtehung
und ihr Auftreten unzweifelhaft auf Rechnung eines konſtitutionellen Zu
ſtandes geſetzt werden muß Aus dieſem Grunde tut vielen eine gründ
liche Veränderung der äußeren Lebensverhältniſſe ſehr wohl am beſten
Landaufenthalt wo die beſſere Atmungsluft und energiſchere Bewegung
den Appetit ſtärken und die Verdauungsfunktionen regeln Leider können
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